
EINLADUNG 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt lädt herzlich zu den HAMMER BIOENERGIETAGEN vom 
20. bis 22. Juli 2015 auf ihren Campus in Hamm ein. Erstmalig bietet sie damit eine attraktive 
Austausch- und Informationsplattform zu den vielfältigen Themen im Bereich der Bioenergie: 
Vorträge und Posterbeiträge zu aktuellen Forschungs- und Entwicklungsarbeiten sowie 
Praxisbeispiele zu Schwerpunktthemen aus allen Bereichen der Nutzungen biologischer 
Energieträger und biotechnologischer Energiegewinnung beleuchten unterschiedlichste 
fachliche Aspekte.

Weiterhin laden wir Sie ein, bis zum 24. April 2015 Abstracts für Posterbeiträge und Vorträge 
einzureichen und freuen uns insbesondere auf Beiträge von jungen Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern.

Wir hoffen Sie zu den HAMMER BIOENERGIETAGEN im Sommer 2015 an der Hochschule 
Hamm-Lippstadt begrü ßen zu dü rfen. Detaillierte Informationen zu unserem Tagungspro-
gramm entnehmen Sie bitte der Homepage: www.hshl.de/bioenergietage.

KEYNOTE SPEAKER

CALL FOR ABSTRACTS

Einreichung von Beiträgen
Wir laden alle Interessenten ein, mit Vorträgen oder Posterbeiträgen zum wissenschaftlichen 
Programm beizutragen und ihre aktuellen Forschungs- und Entwicklungsarbeiten einem 
breiten Publikum vorzustellen. Vorträge und Poster können zu den Schwerpunktthemen 
eingereicht werden.

Zu Ihrem Beitrag bitten wir Sie, bis zum 24. April 2015 eine Kurzfassung online unter 
www.hshl.de/bioenergietage einzureichen. Dort fi nden Sie auch weitere Informationen und 
eine Formatvorlage.
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SCHWERPUNKTTHEMEN

Thermische Verwertung 
von Biomasse
| Kraft-Wärme-Kopplung
| Vergasung und Pyrolyse
| Hydrothermale Carbonisierung

Bioraffi nerie

Mikrobielle Brennstoffzelle

SCHWERPUNKTTHEMEN

Biogas
| Verfahrens- und Reaktor-

technik von Biogasanlagen
| Modellierung von anaeroben 

Abbauprozessen
| Analytik und Sensorik
| Taxonomie in anaeroben 

Mischkulturen
| Biogasverwertung

Biotreibstoffe
| Biodiesel
| Bioethanol
| Biotreibstoffe 

2. und 3. Generation

.. Staatssekretär Dr. Thomas Grünewald Ministerium für Innovation, Wissenschaft 
und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen (angefragt)

.. Walter Danner Geschäftsführer Snow Leopard Projects GmbH

.. Johannes Daum Referent Politik im Verband der Deutschen Biokraftstoffi ndustrie e. V. VDB

.. Prof. Dr.-Ing. Görge Deerberg Stellvertretender Institutsleiter Fraunhofer-
Institut UMSICHT

.. Prof. Dr. Johannes Gescher Abteilungsleiter Angewandte Biologie am KIT

.. Prof. Dr. Thomas Hirth Institutsleiter Fraunhofer IGB

.. Prof. Dr. Heribert Insam Institutsleiter für Mikrobiologie Universität Innsbruck

.. Dr.-Ing. Franziska Müller-Lange Bereichsleiterin Bioraffi nerien DBFZ

.. Prof. Dr. Hans Oechsner Leiter Landesanstalt für Agrartechnik und Bioenergie

.. PD Dr. Thomas Ortlepp Stellvertretender Leiter CiS Forschungsinstitut für 
Mikrosensorik und Photovoltaik

.. Prof. Dr.-Ing. Jörg Sauer Leiter des Instituts für Katalyseforschung und -technologie am KIT

.. Dr.-Ing. Ursula Schließmann Abteilungsleiterin Umweltbiotechnologie 
und Bioverfahrenstechnik Fraunhofer IGB
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.. Dipl.-Phys. Wolfgang Stryi-Hipp Leiter Energiepolitik am Fraunhofer-Institut für 
Solare Energiesysteme ISE

.. Prof. Dr.-Ing. Daniela Thrän Leiterin des Departments Bioenergie am 
Helmholtz-Zentrum UFZ und Bereichsleiterin Bioenergiesysteme am DBFZ

.. Prof. Dr. Gabriel Wittum Direktor -CSC Goethe Universität in Frankfurt am Main
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HOCHSCHULE HAMM-LIPPSTADT

Tagungsort
Hochschule Hamm-Lippstadt
Marker Allee 76- 78 
59063 Hamm

Anreise ÖPNV
vom Hammer Hauptbahnhof:
Buslinien: 33, 6, 18
Haltestelle: 
Hochschule Hamm-Lippstadt

Prof. Dr. Dieter Bryniok
Leiter 
HAMMER 
BIOENERGIETAGE 2015

Sandra Schönrath
Organisationsbüro
Tel. +49 2381 8789 411
bioenergietage@hshl.de

Ansprechpartner Hammer Bioenergietage Campus Hamm – Hörsaalgebäude H1.1

REGISTRIERUNG

Tagungsgebühr
Die Gebühr beinhaltet den Tagungsband, den Willkommensempfang, die Verpfl egung 
während der Tagung sowie die Teilnahme an der Abendveranstaltung.

.. Unternehmen 375 Euro

.. Forschung, Lehre, öff. Einrichtungen  250 Euro

.. Studierende und Doktoranden  125 Euro

Anmeldung
Anmeldungen bitte bis spätestens 26. Juni 2015 über: 
www.hshl.de/hammer-bioenergietage

AUSSTELLUNG

Parallel zur Tagung wird eine 
Ausstellung stattfi nden. 
Die Ausstellungsfl äche mit 
Tischen und Posterstellwänden 
wird an allen drei Tagen zur 
Verfügung stehen. 

Die Standgebühren betragen 
einschließlich Tagungsgebühr 
für eine Person 1.000 EUR.
Interessenten melden sich bitte 
bis zum 15. Juni 2015 im 
Organisationsbüro an:
bioenergietage@hshl.de

Das Organisationsbüro steht gerne für 
Rückfragen zur Verfügung. Weitere Infos: 
www.hshl.de/hammer-bioenergietage

Einladung 
und Call for Abstracts


